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Innenansicht .

Schrägöurchlüftung für den Jnnenhof erzielt
wird.

Die Aufteilung der an sich als geschlossenes
Ganzes wirkenden Bautrakte erfolgte in ein¬
zelne , baulich nicht in Erscheinung tretende Häu¬
ser, die an der Schnetzlerstraßc 3-Zimmer-
wohnungen, an der Schwarzwald-, Klose- und
Ebertstraße 3- und 4-Zimmerwohnungen und im

Dachgeschoß die Dienstbotenkammern sowie klei¬
nere , Jedoch sehr , ansprechende Wohnungen ent-
halten.

Die ganze Bananlage wird ans 19 HLnser «
mit zusammen 127 Wohnungen gebildet.

An der Ebertstraße sind im oberen Stockwerk
zwei » ach Norden gelegene , ganz hervorragend

Bau - Untemehmung
PAUL ALBERT
Kapispuhe , Amalienstpasse 11 o Telephon 5524

Ausge yühpt :
Epd -,Beton -,/Aaupep - undEisen -
beton - Apbeiten . zu fünf Wohn -
häusepn in dep Klose - und
S e h w a p z wa 1 d s t p a s s e

belichtete Ateliers eingebaut und für das un¬
terste Stockwerk sind Ladeneinbauten projektiert,
während die beiden niederen Ecken für Ter --
rassen -Kasfees und -Restaurants vorgesehen sind .
Es brauchen zu diesem Zweck lediglich die Zwi¬
schenwände entfernt werden, um große zusam¬
menhängende Räume zu erhalten , die dann nach
außen durch Glaswände abgeschlossen werden,
worauf in der jetzigen Fassade die sichtbare»
leichten Stützen schon üinweisen.

Jede Normalwvhnung enthält außer den
großen und gut belichteten Wohnräumen eine
Küche mit Speisekammer, Klosett mit Vorraum ,
Badezimmer, eingerichtet mit Badewanne , Heiß-
wasservfen , Waschbecken und Bidet . Das Bade¬
zimmer steht durch eine kleine Tür in praktischer
Verbindung mit dem Schlafzimmer. Um nun
die noch vorhandene geräumige Diele auch als
Wolmraum benutzen zn könne » , wurde von Prof .
Alker eine Anordnung derart getroffen, daß die
Diele eine eigene Belichtung und Entlüftung
mittels einer stockiverkshohen Glastür , die aus
eine Loggia führt , erhält . Durch diese direkte
Entlüftung wird auch vermieden, daß lästiger
Küchengeruch sich auf der Diele halten kann . Es
ist selbstverständlich , daß jede Wohnung auf das
Gediegenste und im modernsten Geschmack aus-
gestattct ist . Bequeme Elsenbetontreppen führen
zu den einzelnen Stockwerken und es sind auch
teilweise Personenaufzügc vorgesehen . Jede
Wohnung hat Zentralheizung und zwar jedes
Haus eine eigene Anlage. Ebenso ist eine Wasch¬
küche nebst Trockenranm in jedem Haus vor¬
handen .

Die künstlerische Anßengestaltung
zeigt nun die ganz auf das Große gerichtete Er¬
scheinungsform. Die Massen entwickeln sich aus
Grundriß und bewußter äußerer Raumgestal¬
tung in gegenseitiger Durchdringung klar und
selbstverständlich . Jeder Schmuck ist vermieden,
jedoch eine reiche Gliederung durch Fenster und
Balkon« erzielt, die in harmonischer künstle¬
rischer Einheit mit dem Ganzen steht. Nichts
könnte weggenommen , nichts hinzugefügt wer¬
den.

Auf den beiden Längsseiten führt jeweils in
dem mittleren überhöhten und gegen di« Stra¬
ßenfront um eine Stockwerkshöhe zurückgefetzten
Bauteil eine große , von Treppenaufgängen be¬
gleitete Einfahrt , in den Jnnenhof der Bau¬
anlage . Diese Einfahrten erfüllen einmal den
Zweck einer gründlichen Ouerlüftung und dann
sind sie aus feuerpolizeilichen Bestimmungen
heraus notwendig.

Der Jnnenhof
selbst ist ein klassisches Beispiel moderner Raum¬
gestaltung. Wie wird doch fo oft gerade hier
heute noch schlimm gesündigt unter Verkennung
der praktischen und ästhetischen Aufgaben dieser
Frciräume im Innern der Baublöckc . Alker
legte deshalb mit Recht besonderen Wert auf die
Erscheinungsform des Jnnenhofes und erzielte
eine überraschend schöne , ja großartige Wirkung.
Das Gelände des Jnnenhofes senkt sich stark nach
der Milte , den optischen Maßstab dadurch mesntt-
lich vergröbernd . Die bei den einzelnen Häusern
zur Verrichtung bestimmter hanswirtschaftlichcr
Arbeiten, wie Teppichreinigen usw . notwendigen
Höfe stören sehr häufig den Eindruck des Block-
innern . Es sind deshalb die unmittelbar an den

Franz gehrecke
Leopoldatraße 3t — Fernsprecher 2222

Aeltestes Karlsruher Spezial - Geschäft
für Lieferung und Verlegen von

LINOLEUM
für einze 'ne Zimmer , Treppen und ganze Neu-

tac hm 3
~

7 Verlegen durch seibstausgebildeteLegemeister —
Beratung — Kein Laden

W. & E.Hesselschwerdt
Karlsruhe , Sofienstr . 180
Tel . 2871 . Bankkonto Vereinsbank K'he

Baugeschäft
Ausführung von BauarOeiten aller Art , wie Hoch- und
Tiefbau - Betonarbeiten - Eisenbeton- Entwässerungen

fl UNOLEUM
liefert und verlegt

RETZ & CIS.
^onderwachen

für Neubaugelände , Baublocks
usw. übernimmt jederzeit zu
günstigsten Bedingungen die

SfftlUSRUHER WACH- UND
^ HUEssGESELLSCHAFfmbH.

Telephon 577

Johann Hohn
Zimmermeister

Karlsruhe Beiertheim
diarie - Alexandrastrasse 54

Telefon 411t

UEBERNAHME GANZER NEUBAUTEN
Erstklassige maschinelle Betriebseinrichtung

Wilhelm Schindler
Kattentchrankfabrik
Hirschstraße 42 , Telefon 1229 — Gegründet 1876

Eisenkonsfruktionen u. BaufchloKerei
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Rückfassaden liegenden Hofstreifen gegenüber
dem eigentlichen mittleren Gartenhvfe abgr-
trennt durch eine Buchenhecke, die zur Berstär -
kung des Ab 'chluffes lbezw . zur weiteren klnsicht -
barmachnng der Arbeitshöfe) von Lindenööumen
umsäumt wird . Diele grüne Abschlußmauer

geht parallel den Längsseiten des Hofes, vor
den beiden Schmalseiten jedoch vertäust sie halb¬
kreisförmig, da die vier Eckgrundstücke ' chmale
und sehr tiefe Höfe erhalten mußten. Parallel
zum Oval der Hecken - und Baumpflanznng läuft
ein Fahrweg in Verbindung mit den Eiufayrtei
stehend, die Mittelfläche jedoch ist als Rascn-

parterre nochmals tiefer gelegt . Zwei Gruppen
von je 4 Pyramidenpappeln , die in ien Mittel¬
punkten der oben erwähnten Halbkreise stehen,
werden nach entsprechender Entwicklung will¬
kommene Kvntrastelemenie zu der sonst ganz ins
Breite und Flächige gehenden Komposition des
Gartenhofes bilden.

Die Baumaffen entwickeln sich nun in " .ncm
wundervollen Rhythmus , beginnend von dem
Bauteil Schnetzlerstraße . der das eigentliche
Thema, Balkon - Fenster, zu gestalten hat . Den
Auftakt bilden die beiden niederen Eckbanten .
Bon hier aus spinnt sich das immer wieder keh¬

rende Thema zweimal synkopenartig durch die
senkrecht durchlaufenden Treppenhausfcnstcr
unterbrochen, bis zur überhöhten Mitte der bei¬
den Längsseiten fort , um dann in lontrapnnkta -
lischer Führung wieder zu den niederen Eck¬
bauten an der Ebertstratze zu gelangen. Diese
Eckbauten , zwei großen Pausen gleich, bereiten
zu letzter Steigerung vor. Das alte Thema,
Balkon-Fenster , erklingt, das Treppenhans -
fenster , die Synkope, unterbricht, oan » entwickeln
sich die Baumassen energiich zur Höh ; , wo die
beiden großen Fensterflächen der Ateliers das
Schlußmotiv bilden. Trotz Zweck , C ' nfachüeik

_ Nr. 59 _
und Sachlichkeit - er ganze Bau eine
symphonie , geschaffen von einem wirklichen
ner und selbstbewußten Bejaher dek Zeitge

Friedrich Fürstweser -

Die Karlsruher Wach - und
Gesellschaft m. b . H. hatte zur "a®% <#
Ueberwachung des gesamten Baubloas
Sonderwächter mit scharfem Wachhund 3 .n{f
len . Dieser Wachbcamte hat währe»o > Jtt
Wachzeit eine Kontrolluhr mit ö g-gt«,
bedienen . Mehreccmals mußte er gegeni ~ ^
dt« groben Unfug verübten , einschreiten
der Polizei Anzeige machen.

Mt Tapeien
7000 neue Muster
Wohl teile Preise
Prompte Lieferung

lielerte das modernste Spezialgeschäft

SUCH GmbH.
Stetanienstraße 88 — Telefon 6C63

Martin Krell
MU .ER u TAPEZIEROeSCHÄFr
Wilhelmstraße 3 Fernruf Nr . 548

Ausführung; i2mtl . Maler* u , Tapezierarbeiten
Scblelilackierang , Holz * n. Schriftenmalerei

Kostenvoranschläge unverbindlich .

Emil Baischancr
KARLSRUHE
Yorkstraße 23
Telefon 2038 Blectincrci

instäilaiionsUefClw 11
Sanitäre Anlagen ,

WILHELM SCHLUDI
MALERMEISTER

KARLSRUHE
Roonstt . 5 , Tel . 3535

Ausführung sämtlicher Maler - und Tüncher - Arbeiten

BUCHLIIIHIR & GROS
MALEftGESCHKFT
Werkstätte für Dekorationsmalerei

Karlsruhe
Ffledenjtr . 5 , lei . 6637 6638

RUDOLF RUF
Karlsruhe

Rüppurrerstr 25 . T2276

Fenster -Fabrik

Schaufenfter - Anlag®0

Verglasungen
Ges . gesch . Schi0&®

u . Doppelflüge ^enS <ef

Wie kann sich ein

Staats -Bankerott
bei stabiler Währung auswirken ?

Eine Ende Januar beginnende Artikelserie behandelt dieses Thema
auf Grund finanzgeschichtlicher Aufgaben . Angesichts der derzeitigen
Wirtschaftskrisis liegt es im Interesse jedes Vermögensinhabers sich
rechtzeitig zu unterrichten .

Abertausende verdanken den
in diesem Blatt gegebenen Richt¬
linien d . Vermögenserhaltung bezw .
die Neugewinnung von Vermögen
und Existenz .

Wollen Sie vorwärtskommen ,
dann bestellen Sie sofort das
Bayer. Börsen- u . Handeisbatt, Nürnberg

An das Barer . Börsen - u . Handels¬
blatt . Nürnberg . Ich wünsche ein
Abonnement und zahle gleich¬
zeitig 2.70 Mk für ein Viertel¬
jahr auf Ihr Postscheckkonto
Nt 1557 Nürnberg ein .

Die Nummern bis I . März
werden gratis geliefert
Name : —
Straße : .
Ort : -

Bei erhöhtem Blutdruck
und Neigung zur Adernverkalkung
ist gutes Funktionieren der Aus*
soheldungsorgsne besonders wlohtlg
REICHELS WACHOLDER -EXTRAKT
„Marko Modioo ' sorgt für Stoffwechsel
und hält Leber uno Nieren in Ordnung.
Packungen von Mk. 1.10 an . „Medico
Wacholder • Schokolade" - Würfel , die
neue schmackhafte, Darreichunpsform
von naturellem Wacholder - Extrakt
Schachtel M - .90. In Drog. und Aooth .
erhältlioh, sonst durch Otto
Reiche», Berlin • Neukölln .
VerlanoenSie kostenlos o.
96 Seiten starke, illustrierte
Buch „Guter Rat in gesun¬den und kranken Taoen ‘ .

Diesen Coupon ausschneid , a . einsend .

Erfinder — Vorwürtsstrebende
10 000 Mk. ueiohnung

Näheres kostenlos durch
F . Erdmann & Co- Berlin SW . 11.

Spanischer Garten
Frisch cingetroffen 1 WaggonSpanische
Oval - Blni-örangen
fast kernlos vollsaftig und
honigsüß , das Allerfeinste ,

was in Valencia wächst
Pfd . 30 W , 3 Pfd . 85 W
Spezialhuns für Südfrüchte

und Südweine aller Art .
(D’rekter Import ) .

Juan Font
Nur Kalserstr . 227

T elefon «80.

Zur . Beachtung !
Der Einkauf von Orangen

ist gerade , jetzt Vertrauens¬
sache . da ein großes Orangen¬
gebiet unter dem Frost ge¬
litten hat und die b rückte
dadurch trocken und bitter
sind . Für obige Ware leiste
ich volle Garantie daß es sich
um saftige , honigsüße span .
Orangen handelt .

i Sonder Angebot in K
Herrensfoffen

Blau Kammgarn , hochfeine
deutsche Ware , desser als eng
ische nur Mk . 14 . — per Meier

Ferner empfehle ich mein großes
Laßer in modernen Herrenstolfen
zu stark herabgesetzten Preisen

Tuchhandlung Braun
Karlstr . 8 , eine Treppe hoch .

Dem Ratenkaufs bkommen der Bad .
Beamtenbank anfesch ossen

bekannt preiswerte
Sporthemden Strümpfe
Krawatten Blusen
Herrensocken Strickwesten

Bai(fdi«Zfrdier
Erbprinzenstraße 21

trotz
Verbesserteüuailttiten

niedrigster preise )
JEm nterieher
Haff re 1

Blau Java . . 4 .40
Karlsbader . . 3.60
Holländer . . . 2.80
Beste Kalke« . 1.78

Emmericher Wa^ fn-EsiPBditidn |
Kaiserstraße 152 .

Wunderschöne

Küchen
\ aussergeuiOltniiGh öiiiis

in nester uerarneitungi
Beachten Sie meine fünf
droßen Fenster und meine
riesiden Ausstellunösräume I

rFreundlicli
»7-89 Kronsnstrafle 37-39

TO.
k& unfi ,
Afvißlaflri

unSf i

HAUS - STANDUHREN
direkt von der Spezial -Fabrik , ohne

Zwischenhandel , jetzt schon

von RM 55 » " an
Uber 20 000 zufriedene Kunden . Tau¬
send » von Anerkennungsschreiben bell .
Preis und Qualität . Mehrjährige Ga¬
rantie . Angenehme Teilzahlung . Ver¬
langen Sie noch heute kostenlos meinen

neuesten Katalog .
Achten Sie aber genau auf die be¬

kannte Firma

E l Anffpr Spezial - Fabrik
modern . Hausstandiihren

Schwenningen a . N . ( Schwarzwald ) .
Alleenstraße 38 und Zietenstraße 5».

So urteilen meine Kunden :
24 12. 29 . Hin mit der Uhr sehr zu¬
frieden und heute noch erstaunt über
den billigen Preis . K . Hauptwgohtmstr .

Tüchtiger P I a t z v e r t r e I e r
mit nur besten Referenzen u . nachweis¬
barer , erfolgreicher Tätigkeit gesucht .

' ffioKcöölcnW ' Mweiflicc .
Goaitflclifdie StoMnetnetttb«,SamStag , ben 28. Acbruot 1081.

1 äiobtfirdic . Abends 8 UHt : Musikalische
Abendie'et .

! Souutag , beu 1. Mörz 1981.
i Stabtklrche . 4410 Uhr : Pfarrer Mmtbon.
] 11 Uhr : Pfarrer i' oeio .
I « leine « Irche . 169 Uhr : Vikar Werner »
! Kenrle . K12 Uhr : Kindergottesdienft, Pir .
i Moubon . « Uhr : Vikar Gerner-Benrl « .

Schloftkirch «. 1« Uhr: « irchenrat Uicher.
' 112 Uhr : Chrichenlehr « . Ktrchenrat » ifiber .
0 Uhr : Liturgie. Kirchenrat glicher.

gohanuiSfirche. 8 Uhr : Pfarrer Monskn.
>410 Uhr : Kirchenrat D . W . Sdinlz . ?411 Uhr:
t^hnstenlebr« , « irchenrat D . W . Schulz. 11
Ubr : Kindergottesbienst. Pfarrer Hauh. 8 U . :
Schluh ber Volksmifsion , Pfarrer Monskn :
Thema : Wozu ist Leid au! der Welt?

Cbrfftuskirche . 8 Uhr : Vikar Wibel. 10 U . :
Pfarrer Braun . 1H4 Uhr : Christenlehre, Kir¬
chen rat Rohde. 11>4 Uhr : Kindergottesoienst
in ber Diafonillenhausfirche . Pfarrer Brauu .
» Uhr : Vikar Lte . Miilhanpi .

Markuookarrel tGementdeKans Blücherstr.
Nr . 201 . 10 Uhr : Pfarrer seufert . 11 >4 U . :
Christenlehre. Pfarrer Seufert .

Lutherkirche , '-110 Uhr : « trchenrat Weibe -
meier. litt Uhr : Christenlehre tCntlallung
des älteren Jabrganasl . Kirchenrat We >de -
meier. '.-142 Uhr: Knidergotiesdienst. Kir-
chenrat Weidemeier. 0 Uhr : Vikar Berniehr .

Matthauskirche. 10 Uhr : Pfarrer -Hemmer ,
ll ’/i Uhr : Kiudcrgottesbienst, Psr . Hemmer.
Abends 8 Uhr : Obefallenen -Gedenkfeier (siehe
Anzeigel. „ ^ ^Beierldeim . ’älO Uhr : Pfarrer Dreher.

Slädl . « rankeuhans. 1014 Uhr : i. ber-
ftrchenrat « vrcnger. . . .Ludwig - Wilhelm - « raukeuhelm. 5 Uhr:
Lberkirchenrat Sprenger .

Karl- Arledrlch -Gedächinlsf irche. SU Uhr:
Vikar Lic . Müibaupt . U10 Uhr: Psr . Bim-
mermann. Ult Uhr : Christenlehre, Pfarrer
Rimmermann . U-I2 Uhr : Kinbergotiesdienst.
Pfarrer Zimmermann.

Lufasvlarrci IMoilfettr . 180 . Eing . Kusi -
manlilrahel . 9 Uhr : Pfarrer Lic. Benrath .
11 Uhr : KinbergotteSdienst.

(Gemeindehaus der Aldsicbluua. U10 Uhr:
Pfarrvikar Kovv.

Tiafonisicnhausfirche . 10 Uhr : Millionär
Ruf . 11U Uhr: Kindergottesbienst. Abends
Va8 Uhr : Keter des Hl. Abendmahls mit
vorausgehenber Vorberettung. Pfr . Brandt .

Rüppurr. ‘MO Uhr : Pfarrer « teinmann.
Rintheim. 10 Uhr : Vikar Bernlchr . UU

Uhr : Kinbergotiesdienst. Vikar Bernlehr .

Eoaug .-luth. Gemeinde.
LapeUe, Lntherplab. 10 Uhr : Kirchcnrat

Papenbrvck . mit Abendmahl. Abends 0 Uhr:
Musikalische Gedenkfeier. — Donneismq .
5 . März , abends 8 Uhr : PallionSandachr,
Lismaraitrasie 1 .

Cvaug . Itadtmillion , Ablerftr. 2:1. Von
Sonntag , b. l . Älärz btb « onntag 8. März.
Vibeifurs . je 8 lttr abends n . '.64 Uhr
nachmittags.

Methobistcnaemrizb«. Karlstr 49b . >610 U :
Predigt , Gerloii ^ 11 Uhr : Kindergottesbienst.
5 U . : Predigt . Jabnke. Mittwoch: Gebetfrde .

Aionskirche. Sonntag . 3- 10 u . 5 Uhr : Pre¬
digt. %11 Uhr : Kindrrgottc»dienst . — Don¬
ners !ag . 8 Uhr : Bibel - und Cfebetsstundc .

Wochcnaotlcodicnsie nnd Bibelbeivrechnngen
ber Evanaeliidicn Stabtaemeinbe .

Geibelftrasic ä . Ästonrag . abends 8 Uhr:
Religionsunterricht isir Crwachiene u . Uebcr-
tretende, Pfarrer Aimmcrmann . — Donners -
tao , abends 8 Uhr : Bibelstunde . Pfarrer
rj imnier mann

Gcmciubehan« brr Sübstabt. Montag , abbs.
8 Uhr: Betheiftlm . — Dienstag , abends 8
Uhr : Bibelbeivrechung. Pfarrer Haust .

Chiiitiiskirchc. Dienstag , abends 8 Uhr :
Ribelbeivtcchinig im Konfiruianbcniaal oer
Christusfirchc. Kirchenrat Robbe. — Don¬
nerstag , abenbs 8 Uhr : Bibelstunde in ber
Diakciiisienhaiisfirche (Ging. Leovoldstrahe) ,
Pfarrer Braun .

Lnthcrkrrchc. Dienstag , abends 8 Uhr:
Bibelstuitbc im Kasino Gottcsaue . Älliffionar
Bimmermann . — Donnerstag , abends 8U . :
Bikar tscrner - Bciirlc .

Schlostkirch«. Miuivvch. abenbs 8 Uhr:
Olbenbanbacht im Konfirmanbenlaal . Stefa -
niensiraste 22 .

gobanniskirch», Mittwoch, abends 8 Uhr:
christlidie Untcrweiiimg im CA'meinbehaus
der Llidstabt. Kindcrichulfaal. Kirdienrat
D . W . Schulz. — Donnerstag , abends ViS
Uhr: Al cnbandacht , Bikar Heuser .

Wcihcriclb. MittwoM. abends 8U Uhr :
Bibclitunbc . Piarrer Dreher. »

Karl- llriebrich-GebächtnIskirche . Mittwoch,abends US Uhr : Piarrer Zimmermanu .Mlitelvfarref . Donnerstag , abends 8 Uhr:
Bibelstunde im Konfirmandeniaal . Lamm-
straste 28,' Pfarrer CUatt .

« leine Klrdie . Donnerstag , abends 8 Uhr:
Pfarrer ^

Mondon : Thema: „Das Leben nach
^
Äkatthäiiskirche . Donnerstag , abends 8 u . :

Piarrer Hemmer.
Ludwig - Wilhelm -Lrankenhei« . 'Donners¬

tag. abends 8 Uhr : Oberlirchenrat Sprenger .
Rüvvnrr Donnerstag , abends 8U Uhr:

Btbcileipiechniig für Krauen im Gemeinde¬
iaal . — Kveitag , abends 8U Uhr : Bibel -
belvrechung ,

'ür Männer im Gemeindciaal .Rintheim . Tonnerstag . abends 8 Uhr:
Bibelstunde im Gemeindeiaal , Pfr . Gerhard.

Katholische Stadtgemeiube .
BahnhofSgottesdlcuft. Lonntag , %0 Uhr :

hl . Mcsie im Bahnhof.®f . Stephan . 14« Uhr : Krühmest « : 6 Uhr:
hl , Plesie : 1 Uhr : HI. Nieste : 8 Uhr : Deutsche
« lnginesie mit Predigt : U10 Uhr: feierl . & -
dächtnisgotte»dienst für die Gefallenen des
Weltkrieges mit Predigt . Hochamt » . Tamba:
U12 Uhr: Zchsilergottesdienst mit Predigt :
042 Uhr : Christenlehre f . die Mädchen : SU . :
Sastenprcdigt. Kreuzweganbacht nnt Segen .

Alte» Blnientiushaus . Mi7 Uhr : hl . Melle :
8 Uhr: Amt.St . Clijabethkirche . U7 Uhr : Krübmesi « :
8 Uhr : Lina mcsie mit Predigt : U10 Uhr:
Hochamt mit Predigt : 11 Uhr : Schul« : gol.es -

dienst mit Predigt : US U . :
Bruderschaft : 6 IIör Kastenvredlgt

4. SAL

Hochamt : V*vz uot : -- * itlcvgoties^ s! - list ,
Predigt : 2 Uhr : Cbrift-nlehre rör
chen : ‘n 'i Uhr : Corporis - CbriM - Bruo- nS
«, Uhr : Kastenviedlgt und Ärruzr>9-

^^ Äebjrauenkirche. 6 Uhr: SiW 'fK ' 3i «£
Kommunionmesie: 8 Uhr : Deuil «« ^ ^
melle mit Predigt : >*10 Uhr:
dienst mit Hochamt und •
»412 Uhr Kinderaotlesdienst ut 't
“42 Uhr : Christenlehre für die v
6 Uhr : Kastenvredigt -tut kurzer

TÄÄÄ '
« Ubr- .

S.«
7 Uhr : Koinlnunionmeff« : 8 Öbtv
mit Predigt : '̂ 10 Uhr:
Predigt und Hochamt : '.il2 Uhr .
ao. tesdienst mit Predigt : 2 Ubr.
lehre für di« Mädchen : 8 Ubr . „
predigt. Kreuzweg und Segen ., . V!,

Herz .Jelu -Sirch«. -P10 Uhr :
Predigt . — TonnerSlaa, . , '- 7 Ubt ; n (1
geiegenbeit : 7 Uhr: Lchulervottesdte'!̂ »

Ludmlg -Wilhelm - Krankenhelm . ■’
6 8t^ Peter, und Paulskirche
melle und Belchtgelegenheit: 8 Uhr -
Singmesie mit Predigt : Ivlü Uhr - .AMK
mit Predigt : 1412 Uhr : K nderaow ^ »,
mit Predigt : 442 Ubr: Chriftenlebre.
Mädchen : 8 Ubr : Sastenpredlgt nv '

^ ^
wegandacht nn» Legen : jeden Jn”
“& »üi 'Ss
y <prnlw 'fti»« A fftphiSifirlir }* filr M'C tlÜ . .Berbin ^nng Gedächtnis kür di«
Gestorbenen: abends MO Uhr : o fl™
ntii Segensandacht. . . . „ „ P«'" »

und Predigt : abends 8 Ubr : . .. ....
und Andacht . — Kretiag. 7 Uhr . V'
Amt : abends « Uhr : Kaltenanda« '!» . ftp
It * t»7 Uhr : bl . Melle -
nerstag . 5—7 Uhr . Freitag früh un -
loa 4 vis MS Uhr

« l. Sreuzkirche « niellugen . SL^ ihr . ,5:
bis 8 Uhr : Beicht . — Sonntag . JbJ PrMKommuni -̂ >' ' -a ubr - Amt mii. . . ^ r«n, .iton : ' - 9 nur : Amt ml' a«W .
VsJ Uhr : . Versammlung Jgdlmi : Predigt und Segen :
Kaftenpredigt mit Segens .
tagsgottesdienst : Montag und .. . .
7 Uhr: hl . Melle : Dienstag
8 Uhr^ bl . Kommunion . — AajT . #Ubr: « chülergotdesdtenft . — Ar^'^Liidl
Herz - Ieiu -2lmt. — Donnerstag . flrt
a Uhr an : Veichtgelegenhei!. 'iS v -

St . Autoniuskavellc Cgaeubcin ^li.
iinktlichl : hl . Melle und Komm »?tpiinktlichl : . . . . „

Lamstaa , ' «8_ Ubr : bl .
St . izubaS- Dbaddäuskapell« Teitl *

Dienstag . 7 Uhr: hl . Melle . , it*sj
2t . Coriakus - « . Laureutinskir« « . SK .

M. l Uhr : Bcichtgclcacnheil : < ,chett« ^
mell« : ',410 Ubr : Tingmell« und AMgt

"
leitnnasptedigk : abends 8 Uhr: .»t:
Li . airel und Segen . . . , . 6 / fl 1

2t . Michaelskir ^ e « eiertb- i»' ^ ^ : ^'Bcichtgclcaenheit: M7 Uhr : , fH!
Dentichc Singmell « mit Predigt .
Hanptgottesdienft mit GcdächtnlSPLrga'Tk
unsere tlleiallenen : 11 Uhr : M -jtleP'^s
dienst mit, Predigt : ' 42 Uhr : s- vr ^g,
für dt- Mädchen : 8 Uhr : Kast« «^ .0 ;
Litanei und Segen . „ <>. :Sk Nikolauskfrche Rüvvnrr . 8 , , >" '

reffe : 9 Uhr : 21 “
raottesdienst m

Corporis - Christl -Bruderichait --c» ..
abends 7 Uhr : Kaftenpredigt M

^ uß
und Segen .

_ . _ . _ «e tnuvvurr̂ “ it
7 Uhr : JVrübttKffc : 9 Uhr : Amt
11 Uhr : « tnoeraottesdienst mit Pr^ £"a0m"

mit ^

<4rVHVU, — IVIIVluy UUV St V- -- 1»/I( - n jr ,
« thuleraottesdienst. — DonnerdrAjsg,
6—7 Ubr : BeichtaelSgenheit. - Eg
bl . Melle zu Ehren des gottlicm ^ V
äefu mit Litanei . Weibegebet

l’fiÄÄW,, «« ,
*"« !»«•'; 4

hl . Melle. t6 < .
2t . Martinskirche

abends : Aastenpredigt
Donners '.iag. 7 Uhr : i
Samstag . >43 Uhr n ..». » . . . ^, . —'49 U hr : Predigt für Crwachftft ^

Uhr: Gottesdien st in Du rla * _ (?',
’>

Crite « irche Christi . W 'sicni^
'che

Church of Christ . Sclenttstl 0
Krleasstr. 84 . BortragSlaal . 1,01
— Mittwoch abends 8 Ubr .
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K— P «Lî !« ßc .3 a» £ a - 2!-p o c 'S 8 9ft y '*
; ftft .5 2 S

'S ' w <
;* »a

„ .aas
^

: <S L «
vi ; so ^
N ? L » «

^ a a . u
• ’S agSS• saLo «
i « i« B S a

S »5
o « X.

. •«♦ a wi

LU .S
§ « “
« .3

. 3 ’S» V

!
» MP .22 o
lZZF
i : i -

! ■*■■<5 St.
! a> W w

• s
» Ä

IÄi

M * g
•e ** A *77

iLZZu

fl

* .

s « c
, ia . a _ 'S»i s a w
[ « “ üS .

« .0 :tr ^ iti v‘ 3 ’g - m »« at o üfl So
* A 'Tx »3 - e ff

.§ 8 g
^ 3 *5

§ •= " L ^ aL « s ^

f ) t t « s v V 8
^ loaeS ^ i» «

SJ 9 5y !S ® j» J2 ~ ua » S * jS «o j -
a 7»; 4, ». 2 .s ao
Pfb «-» §? o « ß 'To

S § fS ä S

■*- 30
°> « ZI* • o rc cZr«

Ho'LZ § ZA

„ g ? S '«
B g « v jya g « •" »
süs « 0 ;
c v p

jäs ? '®' «
OO 00

-P*T- «P X
^ ^ M T5 gp v « 2 So 11 *~* w v»r u © ^ .w ß

a Z - '» ■5 Eft 'S s ,

C v* 5

« fti
a g ;a

p »sl
H a -*
:» 34. .iiä .a ,5 e .
* g | .2

« « ■8 g
« uftSJ

l S & ti
! S9 3

^ Oft

ä r -a —

ZG ft 'S S

gm C. rc
.? o 2e« - ^ o

S .« . a « Jg u
V g «- y O
„ si - » '®
o u o ‘' ^ S
85 ic ü 3

*̂

3 '3 . .2 - a .t7a v* v
,0 L ^ ,

^ lP. 9^su
C A *-»

ft
4

l
;| :

4 « ^ TT Ü '
s « V '

£ "S1*. « «
jo ff? !- 3 g
’u -

. « ^ 5 ;
l | a § f '
sISmS -

ix? P o Lj 'o -l

- IZFA
'

« c 'S 2 _ »
■2 j» - 'S 1 1- V EJ IS .V!*5 c ».xsi ■*> *
*5 *ft 25 “ '

.a '
-ZLZUp IOCv «I, fl? X*«

"S - 3
i=

ft :
"

j
*H o

"
,S

'
§ i

g 5 2 p 55 v
o p 3 wQ 3 w
H p .:
o H 'P' -S *»
ä - Sog j

■ S w Ä S - * •
, N - ^ •'-'I - - R SI -

SAz2 ~ ’

!-«

, w »
Z * t *

, — a -= SS (y► •» *M *4 O trt '
>— « . . I a 2
j .ü £ . 2

; I J !

! « 4I .E Si
, 2i = S 'J u
! U 2 «
! a 4=45* ’

« .'S 3
“ S a £
s « u•s 5 ß <fc
S 5 5 «
G 3 .'S?J ft. OJ
S UT 4®

Ä 3 u O

Z ®
* * « »j*

.2 » « « c
w »» S 43,
" 4 aJ ^

irfülss« g a **

^ s ;

•- 2

c S s

; “ e
'* ® 2

a ‘Qfl § ‘
c w o 3 *

, e s .- ^
: .St v* o .ß: 0 ^ 3 &-
5 * ^ ^ o
- “2 5 S s
i : po rr

V o «■3 ß ,Ü
■* t2 3 «5 *■*
« 5 ^ a |

■ w S _ a 's ' &)
* | * | JS g

.p ;s p ^ ,«

- w o . ' 4
S ^ - s *9 ' ü wo iß»"3 - »! ;3 ÄS 2 ft 3

S £ h .2 -u ja m — 3
« 8ss

^
a ^ s

’S S „ s ^ .22i «
! « 5 « sC j"

5 ® 5 = *. ; b ?
-Z Z 2 LZ -£ L ^

W 4. *“* ^ ^ «S»
o 5 ’5 3 II ^

S> H h 3SS ? = -e o » u u .a

; « l » flsfl
5 ä i1C w g s 2

O o »P1 o M ^7 r-- . tv e - ^ rt« >>N
Z S | ® 2 | ») I^

f
“ ■— 4a* £ w. ft. ft.

Sa S © .2 .5 8
s ; sjg » w öas

s .5 a .S .5
3 t£> « .£ . (-7

I



‘ ^ o *

» h =5 § » S ; ,*
77 » 3 ' « 3 © ^ ° 3,13 « ■

er 3
- t7 . z, -** & 2 2 - .T• > « a . «rv - o - *»ö : ^ — —*-r R ' V ' - c ' « _ Cr 3 .* , * . . _

2 ft SIlr . - r . ? 3 h -x >^~ ~ M 2 , Ü h ■» o ®*
1 5 ! ° o * ° M 0 A w

Ä « t

~ ^ L̂a - CM "
—

'

■- — a .2 „ sa *;
^ fs K ®

- - 5i M 2 c
3 - •

6 ) 3 -~ a

gs ;« S as ' iio ' SSff ' ' c 3 »—• •-* — -3 ! c m «s »jsa s s -si -s -.g - re ^ rescre/ao — « 3e »rec33 « 5c <o - ‘
3 s L " 3o22 . o = « 5s 3 22 5 2 W

; i p 5 a — 3, - . i;
-
s3 ? - . i >=

3rtS |
c ® « s fee »

5
» 2 „ 3 » , « ' S - srS . « ' ; : •— 3 3 — a 3 — n o -0 " H 3 re ® S ' !y O ' n5 ? S ' a ® D ~ S c ' ® ' ä

' 0
s2 § ä ® w '

23 S ^ 3 H " s „ - ? = « S 2 o - „ - £ 3 = 2 S a - , w 2S § a "
3 » ® *- .~ cg

"
_

3 ~ .C — g re —. 3« re g g — ft. 3 re 3 gga , « 2 . ra ■-»S ‘ « m - P «sg „ reregs 'rere c c g 2 g-
. . 2 _ on « = •_ “ p , g ® « re o £ 0 o « — c 3 g ._ _ 3 re » *a ° a 3 S- - 3 - * - “ " ^ 5HtSa

1
« ^ reS

' g « ‘ ftS ' g
' 53 „ ® -.sa ^

M
gSi

~ 3 a
n ® 2 . = n 2 . wXiä ' 5 „ = aaf3 ' " ^ s " S ' ' 3n : :
2Z . S a «wa c « « — $ £ . § 2 re « 5

' « = « ' § ' 10 3 ra
^- a - cr - h 3 »-» a « _ H*' ÖJ^ « 5

» aU 2 ” '® ^ " « S '
- - ? 1 « 3 ©

ä « I «
5

“ 53 >
h 33 " « H

™
a ' = sa -

3 sr ® . 2 ?" | S # h ? = = f = 2
a : Ü g « - •' « » a « •J1 « W 53 äb » -

sgh — — co - > _ re i~ _ re _ _ » o » 2 3 - re 2 - . r»
™ ~ 2 3H : 53 ' S ^ E $

' - « S - 3 ® - o $ re <= "

_ p a r . - ■ g g re re —.“
© -g £ » 5 Ha - .5 »g 5 - 33 -?

_ _ « 3n > a „ ^ & -̂ 3og - 2 . 5 , —■a
g , o « cst ® 1 —- a c Ä « 5 ^ - » —■— — ~ cl '

o c _. - . — « g c 3 re * > " —
cg 2 e ~ 3 ! re ro « 0 £

' a /» uns
2 " - h 5S ' ~ " 3 'S ' ' » = '

“ -2 ,
'

Hs“ rt 3 3 2 ® ol »

P *a 5 S n « g^ 5 Sn - »« 2.« 3 « R 73 ST" 2 re 3 - 3 “

Sg ^ '
a o » 53

re
" . » 30 : 3

o 1
5H

'
o

“ « - 32 » Sa —
re - - 2 " “ W » gS »' *

® S a a re Ä 2 re
B fre o » —■"*

*- 5 „ 3 »» « a -1® a, ««.' ® « —, ^ ' 3 : ' "' » g
S ts 3

»
@ 3

"
® 3 ifa ^ S a 3 3 « ® S2 = gf £ 5

3

rs -
B ? S ? | I = « Mß

»
- i Ä | J » as ! <

^ _ S .. . « li ~ ^ 0 2 « »
w

» M22ö * s
'

sr2 « g a - ^
reO*“5, » —i ;C^wŷ K ^ a ^
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^aub an einem
postfchalter.

ttrQc.. ^ ^ kien Postamt N 84 tn der Lothriiiger-
r!rjjL . " ^ e heute abend ein dreister Raub
-i,^

'
i

X£ nor 7 Wir befanden sich viele
iiiw * Schalterraum , unter ihnen auch ein

Mann , der anscheinend eine Post -
'Üü fl« aufgeben wollte . Als die Reihe au

er plötzlich durch das
le n st e r nach einem Stapel von

i(nntt Einen . Einige konnte er fasten und
tzj suchten.

«dj,, .*°^ chasfner hatte den Raub beobachtet
!ont ea

** öcm Räuber nach . Auf der Skratze
tkjsx»

Zwischen beiden zu einem Ringkampf, in
k j,e

" ^aus der Räuber den Beamten heftig
ftci t

"
j

* a,,weit biß . Vorübergehende üüer -
n den Räuber » Er wurde der

„ Ergeben . Den geraubten Geldbetrag,

CNB B-rltn . 27. Febr .

noch nicht festgestellt ist , hatte er uw*
wrtgeworfen. Er konnte nicht mehr
" erden . Der Räuber , namens Rohr-

Sl08e«
26 >̂ abre alt . Er gehört zu dem

f.»
re ber Arbeitslosen und hat anschet-

,M* feste Wohnung gehabt.

Polarforscher vor Gericht.
Frankfurt a. M „ 27. Febr .

Strafkammer verurteilte auf die
°^cher a Staatsanwaltschaft den Polar »

tttr wegen Untreue an Stelle einer
)» üon

' sS *1 Gefängnisstrafe von einem Monat
Mark Geldstrafe. Der Angeklagte hatte

!» d^ °°^Ulächtigter eines Architekten in Thun
Mt « Schweiz ein Haus in Wiesbaden ver-

tllvoy Mark Anzahlung erhalten ,
waren 4000 RM . an den Architekten

bas geschah aber nicht und ferner
^ thwf^ der Fall spielte sich vor 6 Jahren ab,
?°tbe » i ?on seinem Auftraggeber gestattet

/ ei , dieses Geld für ein« Nordpol-Expe »
!»i> tz, ?? verwenden, deren Ausrüstung Ferner

des Auslandes unter Beteiligung deS
^iter

°
-» Fliegers Mittelholzer plante . In

k»g . vvstanz war der Angeklagte, dem übri -
Ä ui.

1* «straftarnmer bestätigte , daß er bisher
Mal-«? twses Leben geführt habe , von hohen
lktig . .-

" beseelt und ein großer Optimist sei.
*idj, ? - "chen worden. Das Gericht verkannte
»Wh»?. Werner zwar nicht völlig korrekt ge»

, .habe , aber bei Forschern und Ent-
sti ein milderer Maßstab anzulegen als
•uf m«Ä " sschen Sterblichen , da die Welt sonst
Ziihte Erfolg der Wissenschaft verzichten

-Der Angeklagte war seinerzeit an der
w

^ Expedition beteiligt .

FSIIhalter-Reparaturen
(V- SÖ aller « ofteme
«AJCuflSto prompt - billig

Pr«uß .- Südd. Klas »enlott«ri«

KAUFLOSE
zur 5. Kl »»»«

ftSSL». Frh. v.Teuffel
Doaglasatr . • Fernspr 990

Junker * Rah-Gasherde
kaufen Sie vorteilhaft bei

Karl haug . Mstr. zb

«lose ! Mack
Karlsruhe. Hirschstr. 29

Damen -Hiite
" ( ■uiMUf »» ged llalafoniem

von Damenhdten
*® vilr und Stroh bei mäfligen Preisen

CIUB -MOBEI
Musterlager
Stoffen be-reichhaltig

In Leder u
queme Formen Chaise¬
longues . Schreibstühle
Speisestuhle in großer
Auswahl Auffürben von
Ledermöbel Aufarbeiten
von Folstermftbel aller

Art
SCHUTZ W2L' «

Te| |i „ Uln - älteste» Sneaialgesrb am Platze.
—. " hing gestattet Franko Versand

KBnditarfii gKaffee Friedr.Ragel
^ «IdstraBe «1—45 Telephon «99

bfiehlt täglich frisch größte Aus-
» » _ wähl in^ Greme-u - Sahnetorten
Vn* , in bekannter Gute.
^ nehme Räume im 1 . und 2 . Stock.

kK « «tvaifee- und Teegesellschaften
— pnea Tische reserviert werden.

Pü

Drei Tage Paris .
Der Einzug der deutschen Truppen vor 60 Jahren.

„183ste Depesche vom Kriegsschauplatz . Ver¬
sailles, den 1 . März . Heute vormittag 11 Uhr
hielten Se . Majestät der Kaiser und König
auf der Rennbahn von Longchamps , am Bois
de Boulogne, eine Parade , über die zum
ersten Einmarsch in Paris bestimmten Ab»
teilungen aller Waffen der VI . und XI. preu*
bischen und II. bayerischen Armeekorps ab .
Nach dem Vorbeimarsch rückten diese Truppen

Ein großer Teil der Geschäfte war am 2 . März ,
dem Tag nach dem Einzug , wieder geöffnet , und
wenn auch die groben Speisehäuser geschlossen
blieben, so saßen doch in allen offenen Cafe¬
häusern und Restaurants die deutschen Offiziere
und Soldaten friedlich neben den Franzosen
und feierten die- Besitzergreifung der Stabt .
Bei näherem Hinsehen und persönlichen Bei¬
sammensein schienen doch die „deutschen

Einzug der deutschen Truppen in Paris am 1. März 1871.

N« SgJp

•v
‘-«■Aiy-i ii \ ’j tr,!- »-

., j \ J - ',1 .•» a 1

-I

in der Stärk « von 80 000 Mann in Paris
ein und bezogen in den Champs Elysees,
Trocadero und daran grenzenden Stadtteile
Quartiere . Der vom schönsten Wetter be¬
günstigte Einzug in die Hauptstadt wurde
durch keinen Zwischenfall gestört, v . Poübielski."

Wie hatten doch die französischen Blätter , als
der Einzug der deutschen Truppen 1871 in Paris
bevorstaud, die Pariser Bevölkerung ermahnt,
durch Fernbleiben von den Straßen den Ein¬
druck einer völlig ausgestorbenen Stadt zu er¬
wecken . Wie wenig aber haben sich die Pariser
davor gefürchtet , die schrecklichen „Boches" in
den Straßen von Paris von Angesicht zu An¬
gesicht zu sehen.

Schweine " gar nicht so menschenfresterische Ge¬
wohnheiten zu haben, wie ihnen immer nach ,
gesagt wurde. Und als dann am 2 . März ,
nachmittags zwischen 2 und 8 Uhr , der Krön-
prinz mit seiner Gemahlin , der aus einen offi¬
ziellen Triumphzua verzichtet hatte, in . einem
offenen Wagen in Paris einfuhr , wurde Lr von
der Pariser Bevölkerung mit fast freudigen
Ausrufen wie „L est le prince Fritz* und „Le
üls de l ’Empereur " begrüßt ,

Und als am selben Tag die Bitte der Na¬
tionalversammlung in Bordeaux dem Kaiser in
Versailles mitgeteilt wurde, erteilte dieser so¬
fort den Befehl zur Räumung . Am 3. März
zog der Großteil der deutschen Truppen wieder
aus der französischen Hauptstadt aus .

Der Auftakt
zur LeipzigerMesse.

# Leipzig . 27. Febr .
Leipzig steht im Zeichen größter Vorbereitun¬

gen für die Messe. Auf den großen Plätzen der
Innenstadt werden Kioske errichtet. Plakate tut
Hauptbahnhos und die Richtungspfeile der
Straßenbahn künden den beginnenden Messc-
verkehr an , der Leipzig mit einem Schlage zu
einer internationalen Großstadt macht. Für
die Mustermesse haben sich ungefähr 750L Aus¬
steller angemeldet. Mehr als 1500 Firme «: wer¬
den auf der Technischen Messe ihre Maschinen
zeigen . Wenn die Zahl der Aussteller gegen
das Vorjahr auch etwas zurückgcgangen ist . jv
bedeutet das nicht viel , weil es in der Reget
leistungsschwache Firmen sind, die nicht mehr
die Messe beschicken können . Auf der Allgemei¬
nen Mustermesse sind aud> mehrere nationale
Ländcrausstellungen anzutrcffen , so eine ita¬
lienische, polnische, englische, norwegische , japn -
nische und indische KoUekttvansstcllnng.

Nach der Zahl der beim Meßamt eingegange-
nen Anmeldungen der Besucher dürfte mit
einem regen Verkehr zu rechnen sein . Die
Stimmung ist in den beteiligten Kreisen zuver¬
sichtlich . Man hofft auf ein annehmbares Ge¬
schäft mit dem Ausland , das die vvrauSsichttich
in geringerem Umfange zn erzielenden Aufträge
des Binnenmarktes wettmachen soll .

Abgeordneter von Eynern
wurde als Nachfolger des verstorbenen Abgeord¬
neten Wiemer zum 8 . Vizepräsidenten deS

Preußichen Landtags gewählt.

Darf ich Sie hüten -
btt Ihrtn abendlichen Spasicrgdneen auch etnmat mein Schau¬
fenster awusch , n? Es ist jeaen Abend bis 10 Uhr beleuchtet . Sie
sehen immer das Neueste . Alle Stäche sind mit Preisen vtrsehen

DCPnoflcrneSetimueli Di ® outa Wir D > l aahUne Butte*

Hitler

Japan -, China -, Orientwaren

90 krUfHffCf aro *natincHe H . " itätnaortm
125 Gramm Rmk. I »- , I .V0 , l .iJO bis 9 .60

Wilkendorfs Jmporibaus, 9aßage 15

Bringen Sie Ihren Schmuck,Ihre Brillanten
zur Reparatur nupzum Goldschmied hier
Umarbelten CRICnRIP.U ART Wal «f| tra0e4
Neuarbeilen rnituniun HD i Te i . 7684 . buu* gut . r««n

Ä Mditches Landestbeater
Spielplan vom 28. Februar bis 8. März 1931.

a ) Im Lundestheaier :
CamStoe, 28. Sebr. * E 17 . Tb -Gem . 8 . <L .-Gr.

2. Hälfte und 501—600 . Neu einftubtert: „Der Stofen«
faoalitt ". Bon Richard Straub . 18.90 dis gegen
28 . (7.- .)

Sonnte «, 1. Mär «. Nachmittags : 10. Vorstellung
der Sondermiete für Auswärtig« : „Emilie « alottf .
Von Seffina . 16.15—18. (8.50 . ) Abend« : * B 17.
T6 .«®em . 8. S .-Gr . 1 . Hälft« : -Dt« Hugenotten ".
Grob« Over von Meverbeer . 19 .80 b . n . 22.30. (8 .—.)

Montag. 8. Mär, . * G 17. Db .-Gem 401—600 und
1501—1550 : „Sturm im Wasserglas ". Komödie von
Bruno Frank. 20—22 .15. (6—.)

Dienstag, 8 . Mär, . Sondermiete : „Zeittheater "
(4. Verstellung der Abteilung I , weih« Karten) . 3mn
ersten Mal : „Meyer XI." Schauspiel von Wellen¬
kamp. 20—22. 15 .

Mittwoch. 4. Mär, . * A 17 . Tb.-Gem . 1 . S .^tzr. :
„Der Rosenkavalier ". Von Richavd Strauß . 10.90
bis 23.46. (7.—.)

Donnerstag. 5. Mär «. Sondermiete „Zeittheater "
(4 . Vorstellung der Abteilung H . rote Karten«:
„Mener XI ". Schauspiel von Wellenkamp . 20—32 .15.

Freitag. s>. Mär«. 18 (Freitagmiete) . Tb.-G «m .
201—800 : „Die Zauberflöt«' . Von Mo»art . 20 bis
28. (7.—.)

Samstag , 7. Mär », T6.»©em . 901—800:
„Sturm im Wasserglas ". Von Frank . 20—32 .15. (6.—1

Sonntag , 8. März. * c 17. Tb .-Gem . 901—1000 :
-Der Rosenkavalirr" . Bon Richard Straub . 10 .80
b!S 23 .45. (8.—.)

b ) Im Städtischen Konzerthaus :
Sonntag. 1. Mär, . Keine Vorstellung .
Sonntag. 8. Mär, . ch . Das Konto X"» Bon Bernauer.

und Oesterreicher. 10.90—33.16 . (8 .—.)
c ) In der Städtischen Fefthalle :

Montag. 2. März . Th .^ em . 1 . und 2. S . -Or . und
1—400 : Zweites volkstümliches Konzert . Solist: Fra »,
Schuster. 30 - 32 . (2 .—.)

d) Auswärtiae Gastspiele:
Dienötag. 8. Mär ». In Landau: „Die Zanberflöte " .
Mittwoch . 4. Mär, . In Neustadt : . « lisabeth von

England.
Kartenvorverkauf: BorverkausSkass« deS Badischen

LandeStbeaterS , Tel . 8388 In der Stadt : Must -
kalienhandlung Fritz Müller Eck « Kaller , und Wald¬
strabe . Tel 888 und Auskunftsstelle de» Berkchr ».
Vereins . Kaiserstrahe 15» Tel. 1430. Zigarrenband»
lung Fr . Brunnert . Kaiseralle« 29 . Te' 4851 und
Kaufmann Karl Solzschub, Werdervlatz 48 Tel. Lllk .
In Durlach : MustkbauS Karl Weiß . Hauvtftr. Tel . 458.

! TEILZAHLUNG GESTATTET !

AS CHMIDT-STAUB
KA1SERSTR. 154 - gegenübop dei» Hauptpost

TAKHENUHREN
in Nisk « ! * . . , von 6,-
in Silbep • r . • von Mk. 20 .-
in Doublt von AVk 50 -
in Gold 14kPt» . . von Mk . 105 .- an
Garantie / Gute Qualitäten

iilillM

TOTALAUIVERKAUF
wegen Gesehürtsnufgabe

Uhren (Ä ^h
n
ren)

Wanduhren-
Ataabandotai

Gold war an
Silberwaran

Traar ine «
Bestecke

in größter und modernster Auswahl
kommen äußerst billig sum Verkauf .
^ O - 50 % Rabatt nur noeh kurze Zeit
Willi Mltlpr vorm. O. FreyhelL

. Willi , nuu KaiserstraBe 117.

Es wird Zeit, daß Sie fürs Frühjahr

Ihr Rad
richten lassen bei

M. EBERT ifarlsfr. 45

rapeien-Linoleum
Eingang der Neuheiten 1931
in reicher unübertr. Auswahl
Von Saison 1930 übriggeblie¬
bene Tapeten werden Rolle
schon von 205^ an abgegeben
im Spezial . Geschäft

H . DURAND
Akademtesir 35 . l elefon 2435

N HIfliAfl) Inh - Rarl Fr . LindeggerW 1>W. Akademiestr. 16. Toi . 1916
V«rgold»r«l - Kunsthandlung
Preiswerte Oelgemfildc

_ Einrahmungen jeder Art

Für die Dame !
Eingang von FrUhiahrsneuhelten
in seidener Unterwasche
Charmeuse-Unterkleider mit Georgette-
Kanten . . . . . . von Mk . 8.— an
Große Auswahl in Schlüpfer, Char¬
meuse. raasehenfest .
Venus-Marattl . die neue Bundlioso für
starke Damen.
Venus -Unterziehhüschen von 1J5 an

vorm. L . Gehl, Nachf.
Spezialhaus für Handschuhe . Strümpfe
Herrenartikel Kaiserstr . 299.
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'fürJhrenSohn
ein guterAnzug
wrKonfirma=
tlon . undKom,

munion!

N*BREITBARTH
_ KARLSRUHE
ECKE KAISER - u. HERREN - STR-

wird immer größer , wenn Sie ein schlechtntzendes und lästiges Bruch¬
band tragen . Durch solche Bänder verschlimmert sich das Leiden und
kann zur Todesursache werden. (Es entsteht Brucheinklemmung , die
operiert werden mutz und den Tod zur Folge Laben kann ) . Fragen
Sie Ihren Arzt. Hat dieser eine Bandage verordnet , dann muß eS
in Ihrem Interesse liege,!, sich meine äußerst bequeme . 1
ließe Spezial -Bandage anfertigen zu lassen. Durch , Tag
trage
selbst

t bequeme, unverwüst -
. ... Durch Tag - und Nacht-
nachweislich Bruchleidenbetragen meiner Bandagen

' f
a3er?mftt . A. B, schreibt u . a. : „Mein schwerer Leistenbruch ist

geheilt. Ich bin wieder in meinem 66. Lebensjahre ein ganzer und
glücklicher Mensch !" Landwirt Sr . St . schreibt u . a. t „Ich sehe mich
genötigt . Ihne » nach 2 Jahren meinen innigen Dank auszusprechen
» . . wurde sch ganz Befreit von meinem Leiden. .

Bandagen von 15 RM . an . Für Bruch- «. Borfall -Leidende

aarlsn »hch
"

g!
"
Mär,

"
v

"
s—8 Ubr u. 4. März v. ,8— Ubr im Hotel

Lutz am alten Babnhof . — Pforzheim. 4. Mar , v. 2/^ -6Uhr im
Hotel Ruf . - Pastait . 5. Mär , v 9—1 Uhr im, Bahnbofhotel —
Bruchsal, 5 . Mar , v. 8—« Ubr im Babnbofhotel „Friedrichohof .

iSLfLijiAätj * nach Mab in garantiert
Auberdem XlrtvWVrrrlrrf unübertroffener Ausführung .

8 . Russin«. Spezialbaudagist , 8öl » . Richard-Waguerstr . 18.

Amtliche Anzeigen

EKwelneMlung
am 2. Marz ISZ1 .

Jrn ganzen Reich findet ein« Zählung der
am 2 . Märb vorhandenen Bestände an
Schweinen statt . Außerdem werden die in
der Zeit vom 1 . Dezember 1880 bis 28. Fe¬
bruar 1881 vorgenommenen » ichthescha« -
vflichiige» HauSschlachtunge» a« Schweine«
leiuschl. Ferkel ) feftgeftellt.

Wer Schweine in Gewahvsam hat , bzw.
Hausschlachtungen fraglicher Art vorgenom¬
men hat . ist verpflichtet , den mit der Er -
Hebung Beauftragten di« nötigen Angaben
zu machen . Wer ste durch Angestellte oder
Angehörige erstatten läßt , haftet trotzdem für
die Richtigkeit der mitgeteilten Angaben .
Personen , die Schweine besitzen , oder die in
der oben angegebenen Zeit Hausschlachtungen
fraglicher Art vorgenominen haben , jedoch
bis Donnerstag , de« 8. März , danach nicht
befragt fein sollten , sind verpflichtet, am
Freitag , den 8 . März , beim Städt . Stati¬
stische« Amt . Zähringerftrahe 88, oder bei
den Gerneindesekretariaien schriftlich oder
mündlich die nötige« Angabe« zu machen .
Mchtbefolaen der Zählvorschristen ist unter
Strafe gestellt.

Karlsruhe , den 27. Februar 1981.
_ Der Oberbürgermeister .

Durch Bexirksratsentschlietzung vom 13.
Januar 1981 wurden gemäß 88 3 und 5
des Ortsstrahengesetzes die Straßen - und
Baufluchten rn dem Gebiet des ehemaligen
Gottesauer Exerzierplatzes in Karlsruhe »ach
dem Antrag des Stadtrats vom 14 . August
1930 und nach dem ihm angeschlossenen Plan
für festgeftellt erklärt .

Das Nähere ergibt sich aus dem Plan ,
der 14 Tage lang , vom Tag der Bekannt¬
machung an , auf der Kanzlei des Städt .
Tiefbauamts zur Einsicht au-fliegt. O. Z . 28 .

Karlsruhe , den 19. Februar 1981.
Bad . Bezirksamt II.

Das Hauptzollamt Karlsruhe versteigert
am Dienstag » de« 8 . März 1931, vorm . 18
Ubr . in der Zollballe Nüppurrerstrav « 8 a
öffentlich gegen Barzahlung die nachstehen¬
den Gegenstände : 2 Eisenfäffer , 2 Hand -
vumven , 2 Kühler , Eisenrohre , Schläuche,
leere Säcke, Alteisen und etwa 25 Kg . inl .
Rohtabak .

Karlsruhe , de» 24 . Februar 1931.
Berwertuugsftelle des HauvtzollamtS .

Stmmholz -BllltriMMS.
rabeu versteigert am
ärz . vorm . VAO Uhr .

Die Gemeinde
Dienstag , de» 3.in ihrem Ratbaussaal

283 Forlenabschnitte . X.—IV . Kl.10 Buchen , III .—IV . Kl.1 Eiche . III . Kl.
aus den Abteilungen 8 . 9 , 13 und 14 des
Gemeindewaldes . LoSauszüae stnd im
Rathaus erhältlich .

_ Der Gemeiuderat : E b e l.

In schöner , staubfreier Lage am Fuße des
Turmberges ist eine schöne ,

5 zllMIMwollMMg
mit Bad , einer Mansarde , Küche , Keller und
Speicher, nebst Gartenanteil , an ruhige
namilie auf 1. April zu vermieten .
Leanhard Mohr . Dnrlach , Rittnerstr , 38 .

Zwaugs-
Berlteigelung.

Samstag , 28. Febr .
1981, vorm . 11 Uhr .
werde ich in Kuielin -
ge« bzw . in Maxau .
Zusammenkunft i«
Kmebtngen vor dem
Ratbans , gegen bare
Zahlung im Bollftrek -
kungswege öffentlich
versteigern :

1 Klavier (Nagel ) .
1 Anker - Registrier¬
kasse: ferner am Mon¬
tag . den 2. März 31,
nachmitt . 2 Uhr , im
Pfandlokal in Karls¬
ruhe . Herrenstr , 45a :

1 Partie Kolonial -
und Knrzwaren .

Karlsruhe , den
28. Februar 1931 .

Römmele .
Gerichtsvollzieher .

Zu vermieten
Stefanienftrabe 7

(neben Staatsanwalt¬
schaft ) 7 Zimmerwob -
uuug ob . BäroS (San -
derelng . ) . Garage , zu
vermieten . Näheres :

Kaiserstr . 186, III .

Tlue Modi
Samstag
und

Montag eihheitspreise
25

Ille Post -

Sauermllchtopf > uter 25#
KQnStl . OllSt ££. Birnen ^
Obertasse Porzellan , groß 25#

25#
25#
25 #

25#

Bliderrahmen karten
Perlknopt -Ohrringe
800 Silocr , Haken

Damenring L
Blusennadel «» s»ber
smck Badeseile « . 220 ^ 25#
LederanstecHblume 25#
3 Karten Stoffzwist
zusammen 73 m in 15 Farben mO 'V
25 Leinen-PostKarten »
in Farben sortiert . » w'V

50#
HerrenstricKsoclien
reine Wolle . Oll "?

KlndermOtZe reine Wolle . . .
gehäkelt , mit großem Coupon .

FOiitederhaiter -n/¥rosttreie Feaer , Selbstfüller . .

Kissen !•>. , 42/45 cm . . . 50#
Kleiderbürste Brett 50#
Staubwedel . 50#
TischMehrgarnitur Rn »
färb . Schaufel mit Besen . . *

Holztablett Buche, 30 cm lg 50#
Kakteenständer
farbig Schlefilack . DU 'd

QemUseschOssel 50#

95 #
Tortenplatte » cm , stein-
gut , mit vei nick Rand . . . SO ' "

KakaoHanne S& ick- 05#
Wäscheleine 40 Meter 95#
TortenheberÄr ‘ 95#
milchkanneAium .. 2 uter 95#
salatseiher «um . , 24 cm 95#
FlelSChtOPf mü

"
Deckel

61,1 95#
Toilettepapier >- «°»°° 95#
spitzendecke «wÄ : 95#
Kinderbadetuch \ zu^n’mcn
Weschhandtuch / 95 #
wickeideckesoxso \ ^ --.mme»

/ 95 #moiton - Einlage

95 #

Friedeikappe Duvetine,
mit Kunstseide , sehr iesch . •

Rasierpinsel vuuanisie. t
Damen-Hemdhose
oamenstrompte ^ g« -
tetnmaschige künstliche Seide

Herr .-spertstrompfe 98#
meliert , mit und ohne Umschlag

Kunstseid . schiopfer g5^
Pastellfarben
Fantasia -Handschube 95^
Kleldertweedneufei ?«8 95#
Fahrradkette ^ arI ip' *
oder sattetdecke - 95#

•.85r
Jeder Band früher ietzt . _
Dekobrh , Madonna im Schlafeoup unJ
MeSn Freund der Dieb V reudeb'
Mitternacht — Pauline — -
Mädchen — Gondel der j^fa1Socbt
Mein Hera — Ken . .Tnngfrau gg

» , ,
— Szekely , Melodie d . Herzens — » fair.
Die unvollkommene Ehe B

4TT S .A ,

Herrschaftliche
7 Zimmer-

SBoönunn
mit Garten zu verrn .

Helmboltzsiraffe 9.

5 Zimmer'
1 Badezimmer , 2 Kel¬
ler . 1 große , geraum .Mansarde , per 1 . Apr .

z» vermieten .
Geranienstr . 14, II .

4 3ini.-Wohiiulig
mit Bad . freie Lage,

z» vermieten .Telephon 5482 .
6 Zim.-Hofinung
2 . Stock, Hess. Hanse ,
sonn . Lage . m . Gar -
«enanteil , vor 2 Jah¬
ren erbaut , pro 1.Avril 31 zu vermiet .
Näheres : Cäziliastr .Nr ^ 32/34 , Tel . 4074 ,

Sonnige
4 Zimmer - Wohnung
nt . Maus ., Badet , u.
Gartenanteil . 3 Trep¬
pen hoch, für 96 Ji
monatl ., per 1 . April
zu trenn . Kttegsstr .284
Näheres daselbst bei
Herrn Ohwald .

Geräumige
4 3im .=2Bolmunn
i. ruh . Weststadl. . II ..
m . Diel « , Bad , Mans .
z. 1. Avril ob . spät,
zu trat. Näh . DraiS -
ftr , 5 . II I . Tel . 6326 .
4 Zimmer « . Küche

auf 1 . Avttl zu ver¬
mieden. Zu erfrag . :
Bismarckstr . 6«, II .

Große fchöne
4 Zim .-WoWllW
zu vennieten . Preis
1A) Ji monatlich .Dralsstraße 3. 2. St .

Wendtstratze 18
in freier Lage . sonn .

Parterrewohnung
6 . Z ., Bad . Maus .. 2
Berandas , Vorgarten
(Ofenbeizg . ) pretswett
per sofort oder später

Näheres :
Tel . 4818 .

Schöne , sonnige
3 3im .»Mnung
2. Stock, in . Bad , per
1 . Avril vreisw . zu
vermieten . Zu erfr . :Keller . Miainstraße 28.
Weiherfeld .

zu veri
Bachstr,

miet.•. 6 .
Auf 1. Avril eine

neuzeitliche
5 Zimmer-

Wohnung
in einer Billa am
Turmberg für 126
RM . zn vermieten .
Zu erfrag . : Durlach .

Bismarckstrahe 15 . II .
Kriegsstraße 182,Erdgeschoß, schöne son¬

nige 5 Zimmerwohug .
mit reichlich . Zubehör
auf 1 . Avril 1931 zu
vermieten . Anzusehen
daselbst v . 19- 1 Uhr.Näheres :

Dr . Duktlchmid.
Heidelberg . Anlage 41 .

Zimmer
Gut möbl . Zimmer

mit el . Licht, sof . zu
vermieten . Kriegsfir .
Nr . 92, Seitenbau , b.
Müller . 2 . Stock.

Gut möbliertes

Wohn- u. echlakz.
(2 Betten ) , Klavier .
Küchenbenützung . bei
berufst . Dame zu ver¬
miet . Nab . Brahms -
straße 16, 3. ob . 4 . St .
Garage im Hause.

Gemütl . Balkon ,
eL L . . au iol . H . z. vm.
liorkstraste 37. Eiiele .

MöbliertesZimmer
u . Maus , zu vermiet .
Westendstr. 48, patt .

Am Babnbos
gut mW . Zimmer
rn . Bad , Telephouben .
evtl . Garage , sos. od .
später zu vermieten .
Zu ettrag . bei Fttedl ,

Bahnhofftraße 49 .
Möbl . Zimm «

Nähe Marktplatz bis
Schloßvlatz . sev . , vt .,
»naentett , el. Lickt,
beizb .. evtl , mit Kost ,
sos. billig zu vermiet .
Angeb . unt . Nr . 4857
ins Tagblattbüro erb .
Eins . möbl . Zimmer

aus sofort zu vermiet .
Douglasstr . 28. III .
Auf 1 . «ut möbl . Zim .nt . 2 Betten , an sol .Herr » od. Dame zu
vermieten .
Körner . Kttegsstr . 72.
Schön , gut möbl . Zim .an sol . Herrn ob . D .auf 1 . zu vm . . el . L .Körner , Kttegsstr . 72.

Möbl . Zimmer
vreisw . zu vermieten .Gattenstr . 58, IV ., I .
Wilhelmstr . 65, 2 . St .
ist fr &I möbl . 31mm .,el Säjdjt, gut heizb .,mit od . ohne Frühstücl!
vreisw . zu verrnieiett .

Zwei unaen . möbl .Zimmer mit vorzügl .
Kost zu vermiete ».Hlttchstraffe 7 . 1 Tr .
Möbl . Zimmer » sonn .,ttv . , el . Licht , ans 1 .Marz zu venn . Zäh-
nngettkr . 89 . 3 . St .

Ml möbl. Zim .
mit el . Licht , auf 1.
Marz od. spät , zu vm.Rudolfstr . 15, IV . r.
Gut möbl. Zimmer

mtt fev . Eingang zuvenu . Nähe Hauvtvost
Douglasstr . 8, 2 Tr .
Schön , groß . Zlmm .,gut möbl . . an solid.Herrn auf sosott zuvermieten . Adletttr .Nr . 45. 3. Stock, r .

— baden —
mit Nebenraum oder
Wobng . sof . ob . fväterzu vermiet . Näheres :

Herrenstraße 8. I .
Werkstätte « . Maga¬zin . zirs. od. geteilt ,
je ca. 29 am , fof od .spät , »u venn . Näh . :Aölerstraffe 22. 2. St .

Gut möbl . gr . Zimm .
mit 2 Betten »u ver¬
mieten . Kriegsstraße
Nr . Ä), III ., gegenüb .dem alten Babnhof .
Lessinastr. 9 , 2. Stock,
Mühlb . 3t»r . gt . möbl .Dimmer an iol . Mie¬
ter abzugeben ._

In dem Baublodi
Reichs-, Schuarzuold-,
Schnetzer - u. Klosestraße

sind noch einige schöne 3 o . 4 Zimmerwoh -nungen mit vollständig eingerichtetem Bad,kaltem u . warmem Wasser , Diele , schöner .groHer Loggia , Speisekammer u . gerademMädchenzimmer zu vermieten . Die Woh¬nungen der EbertstraBe eignen sich be -
spnders ihrer I .agc wegen als Büro . AlleWohnungen sind mit Zentralwarmwasser¬heizung eingerichtet . Der Innenhof desBaublockes ist als Park angelegt und darfvon den Mietern benutzt werden An¬fragen »regen Vermietung durch

Wilhelm Braun
Klosestraße 42 Telephon 3656 .

mietgesucne

4 3im .-2Bolinur.fl
in ruh . Lage . v . ält .
Ehepaar ver 1 . Avttl ,evtl , auch sos. gesucht .
Ang . rn. Preis u. Nr .
4864 i . Tagblattbüro

Sille gesucht.
Offene oder geschloff .
Halle , zirka 15xio in ,
gesucht . Aeutzerster
Kaffevrets unter Nr .
216 ins Tagblattbitro
erbeten .

onene Stellen
Braves , ehrliches

MMen
das ichon in gutem
Hause war , für alle
Hausarb ., a . 1 . März

ßofmfjt.
Herreultratze 19 , III .
HHeinmädifien

ehrlich u . unabhängig ,
selbständig im Haus¬
halt und Kochen ,
3 Person . , ver sofort
gesucht . Angeh . m .Bild und Zeugwiffen
unter Nr . 218 ins
Tagblattbüro erbeten .

Stellengesuche

Bolontiiriii!
Fräubei». 19 Iahctreti

_ ali fcü
(Ausland gewesen) .

alt . Obersekundareife ,
perfekt in Englisch
kann etwas Maschi-
wenschr . u. Stenogr .,

sucht Stelle
als Bolontäri » .Angeb . unt . Nr . 213

ins Tagblattbüro erb .

ZU uerkauien
Eis . Wendeltreppe

zu verkaufen .
Archit.-Büro ,

Lesfingstraße 76.
« lvones , schwarzes

Xisvier
sehr gut im Ton . weg.
Platzmangel vretswert
u verkaufen .

Ra »att . Post»raßel .

Stfilalzimmer
Eichen, 180 cm Spie -
gelschrank, roh . Mar¬
mor , komplett , nur

498 Mark .
3. BlUlder.

«m Möbelverlritt .Wal dbornstratze 21.

SchuljmachkM .
Werkitütte

gute Lage
beste Kundschaft

sofort zu vermiete «.
Karlsruhe-Bulach

Bannwalidallee 77.

Suchen Sie
etwas zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
Hausversonal

ober eine Stelle tn
einem Büro
einem Hausho

ober Kapitalien
s» inserieren Sie im
„Karlsruher Tagblatt

o - o
ÄnsteOsferfreude
bereitet eine HausstanduhP
Frachtfreie Lieferung direkt ab
Spezialfabrik an Private zu
billigsten Preisen v . RM . 54 an.
Herrliche Tonfülle . MehrjährigeGarantie und Kontrolle durch
Fachleute . Wand - u. Kuckucks¬
uhren in großer Auswahl .
Lose Werke zum Selbsteinbanen .
Verlangen Sie kostenlos Kata -
1o g von der bekannten
Haustudelimfzlirik (Jßbr , JsiUCh

Deißlingen a . N. bei
Schwenningen «. N. (Schwtd .) .

Sthlafzimmer
echt eichen , Mahagoni ,
nutzb. u . birke pol .,
zu airtzergewöhnl . bll-
liaen Preisen . Mark

350 . 375 . 470
500 . 530. 550
580 . 030 . 880

öeiter. 2Bflldltk. 7
2-Röhr .-Radio -G «rat .

wenig gebr .. billig zu
verkaufen , evtl . Tcil -
ablung . Kaiiettirahe" r 88. Laden . _8?
Ein S-Röhreu - Retz-

emviänger mit Laut -
ivrocher zii verkaufen .
Senden Sie mir Fhre
Adreff« ! A . Maier .

Darlanden .
Krämcrstraße 3V.

Abbruch
Wohnhaus , zwetstöck . .
Scheune « . Schuppen
»nin Abbruch zu verk.
Näh . : Robert Haut ,

Leovoldshafen .
Sehr gut erb . Stzieuer
Stühle , sonne 1 vol.
Bettstelle mit Rost «.
Matratze bill . zu vkf .
Scknllersttahe 3. patt .

Zu verkaufe « : 1 Kl.
Schrank , 1 rd . Trich,
4— 6 Stühle . Büfett .
1 Einmachschrank , 1
kl . Kredenz. 1 Aaua -
tturn , 1 Dipl .-Schrcib -
ttfch . Händler verbat .
Angeb . mit . Nr . 4856
ins Tagblattbüro erb .

Büchergestell 19 Jl .
4 Ztmmerftübl « 19 Ji ,
Nachtttich m . Marrn .
19 Jl . Näbttsch 12 Jl ,
weih, Waschtisch 16 Ji .
kl. Ziinmerklich , wttß .
Schrank m . Wttßzeug -
iach und Schubladen ,
vol . Wäscheschrk ., eich.
Schrank , koinvl . Bett .
Silberichrk .. Pfeiter -
kvmrnode. versch . Bie¬
dermeiermöbel . «ne
Bücherschränke, Btttt -
nen . Kommoden . So¬
fa . Ttiche, Stühle u.
verfchied. billig . Ruf .

Kronenstratze L

jeder Art kaufe» Sie

enorm billig >>«
KarlThomesCo *

Möbelhaus .
Karlsruhe , Herrenstraße
gegenüber der Reichsban» .

Rießig große
Formvollendete Quahtatsa r s1

Glänzende Anerkennung«»-
Lagerbesuch sehr lohnen

last neu , billig abzue

Kaefer
Planomagazin

AmallanstraB * 67
V_ /

Konkirm .'Anzufl
für größeren Jungen
hat billig abzugeben .
Geranienstr . 5. III . r.

Gut erhalte »«Gasbadeofen
vreisw . zu verkaufen .
Näh . von 5—7 Ü&r .
Bachstr . 24 , 8 , Stock.

Gebrauchte

Fenster, lüten
zu Gar !« »Häuschen ge¬
eignet , bill . zu verrs .

Baugeschäft
Gottl .Desseiker, Rachs.,

Zährinaerstrabe 22

Kiiille
natnrlas ., formschönes
Modell . Büfett , « re-
denz, Tisch . Stühle ,
alles mit Linoleum

NUT 185 mk.
Möbelverkanfftelle

Karlstr . 99, Rnckgeb.

Uhren
u.
, u « b®.

" billig ?fjitil’lt . retihnöi

Teppich 2J. •* !/ Lkw
» üfett »0
ineem Vö +b ■'iu
matr. SO { -a»

SdiSnff
a* » 5S <*

*Ä «f -

Mehr - Meht' /

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine« lieben,

herzensguten Mann , unseren treusorgenden Vater

Otto Katzenberger
Teilhaber der Fa. Jos. Krapp , Ballgesellschaft m . b. B.

nach längerem , schwerem und mit größter Geduld ertrag «»®
^

Leiden , im 62. Lebensjahre , zu sich in die ewige neun »!
zurufen.

Karlsruhe , den 27 , Februar 1931.
Hertzstr . 5.

In tiefer Trauer :
Berta Katzenberger, geh . Götz
Tilly Katzenberger
EHriede Katzenberger.

Von Beileidsbesuchen bitte Abstand zu nehmen.
Beerdigung ; Montag , den 2. März , 14.30 Uhr.
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